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Lome mal ! il mio orolvAio si o

lsrmsto.
Ho äimontiesto äi oarioarlo.
Vsvo oariosrlo « ulrito.
II mio oroloAio vs troppo prs-

8to ^ il vo8tro troppo iaräiz
od. avsora — ritsräs.

l^oo vs6o 1' ors.
L^Ii vier» ssmpro s ors inäoliUa.
^ spottava «lello vre intisre.
kino eola e uoa Iiuooa ors.
Lntro vsoti ^uattro ore.
Do ' ors prims ^ un ' ora ks.
D ' ors io ora z or vrs.

^ 6 OAni ora ; a tutto Io ors.
^ blrlsmo (atlo io ore äi 8traäs sl

Aioroo.
ors äolls eens ; Io ore äel

msttmo.

Zs?s möglichmeine Uhr steht still.

Ich habe vergessen , sie aufzuziehen.
Ich muß sie gleich aufziehen.
Meine Uhr geht zu früh (geschwind),

eure zu spat ( langsam ) .

Ich kann es kaum erwarten.
Er kommt immer zur Unzeit.
Er wartete stundenlang.
Es ist eine starke Stunde dahin.
Vinnen 24 Stunden.
Vor einer Stunde.
Von einer Stunde zur andern ; gleich

Zu jeder Stunde ; stündlich.
Wir haben ro Stunden des Tags

gemacht.
Die Zeit zum Abendessen; die Früh¬

stunden.

7 . Lektion.

II. Ordnungszahlen (uümori oräinsli ).
Unter diesen Zahlwörtern sind diejenigen zu verstehen , wodurch an --

gezeigt wird , in welcher Ordnung die Gegenstände sich befinden , oder in
welche Ordnung sie zu kommen haben , ohne jedoch die Zahl derselben an¬
zugeben. Sie werden im Italienischen (mit Ausnahme : der erste , der
zweyte) wie im Deutschen aus den Grundzahlen gebildet ; als:
Il primo , der erste,
ls prims , die erste,
il sscooäo , der zweyte,
il torro , der dritte,
il <zusrt0A der vierte,
il Huioto , der fünfte,
il sesto , der sechste,
i ! settimo , der siebente,
l ' ottsvo , der achte,
il nooo , der neunte,
il ilecimo , der zehnte,
l ' uoäeeimo , der eilfte,
il ^uoäocimo , der zwölfte,
il cleeimo tevLO , her dreyzehnte,
rl äecimo c^uarto , der vierzehnte«
il stocimo yuioto , der fünfzehnte,
il «leeimo 868to , der sechzehnte,
U äeeimo seltimo , der siebzehnte,

il äooimo ottsvo , der achtzehnte,
il öocimo nooo , der neunzehnte,
il vontesimo , der zwanzigste,
il vootesimo primo , der ein und

zwanzigste.
il vootesimo seconäo , der zwey

und zwanzigste,
il troot68imo , der dreyßigste
il csusrsotosimo , der vierzigst
il oioyusotssimo , der fünfzigste
il 86883ot 68 imo , der sechzigste
il 8kitsot68imo , der siebzigste
l' ottsmtosimo , der achtzigste,
il novsotesimo , der neunzigste,
il ceotosimo , der hundertste,
il millosimoL der tausendste,
l' ultimo ; der letzte,
il pooültimo , der vorletzte, ^

V
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M . WiederholuvgSzahlen (numsri ä ! rip etision e) .

Dieß sind jene Zahlwörter , wodurch die Wiederholung irgend einer

Handlung angegeben wird. Sie werden im Italienischen wie im Deut¬

schen durch Zusammensetzung gebildet ; als :
17ns volts , einmahl,
äus volle , zweymahl,
trs volle , dreymahl,
^usttro volle , viermahl,
oio^us volle , fünfmahl,

veoti volle , zwanzig Mahl,
oento volle , hundert Mahl,
mille volle , tausend Mahl,
ls prima volle , das erste 8
lulle ls volle , allemahl.

IV. Vervielfältigungszahlen (numsri sumsntstivi ) .

Diese Zahlen zeigen an , wie oft etwas genommen worden ist , oder

genommen werden soll . Ihre Bildung geschieht ebenfalls aus den Grund¬

zahlen mit einiger Abweichung ; als:
Lsmplios , einfach,
äoppio , äuplo , doppelt , Zwepfach,
tri'plo , triplios , dreyfach,
^uäckruplo, «̂ usäruplics , vierfach,
Hulntuplo , ^uintuplios , fünffach,
8sstuplo , sechsfach,

aettuplo , siebenfach,
ottuplo , achtfach,
nonuplo » neunfach,
äovuplo , zehnfach,
ventuplo , zwanzigfach,
oöntuplo , hundertfach.

V. Brüche (numsri rotti , krsrioni ) .

Wird irgend ein Ganzes in zwey , drey oder mehrere gleiche Theile
getheilt , und diese Theile sollen durch Zahlen ausgedrückt werden , so

entstehen Brüche . Z . B.
2 la msta , die Hälfte,

un s merro , anderthalb,
Az lre emsrro, vierthalb,
^ un tsrro , ein Drittel,
^ un Quarto , ein Viertel,
Z tre ^usrti , drey Viertel,

^ un Huinlo , ein Fünftel,
^ UN 868to , ein Sechstel,

z un 86ttimü , ein Siebentel,
L un vltsvo , ein Achtel,

un csntssimo , ein Hundertel,
un mrllssimo , ein Tausendstel.

Anmerkung. Die hier nicht angegebenen Brüche drückt man
mittelst der Ordnungszahlen und des Wortes xsrts (Theil) aus . Z . B.
uns ventesima psrtv , ein Zwanzigstel.

VI . Sammelzahlen (numsri oollstivi ).
Man versteht unter diesen Zahlwörtern solche Wörter , die bey

gewissen Gegenständen eine bestimmte Zahl derselben anzeigen , z . B.
Du xsjo , uns eoppis , ein Paar,
uns äorrins , ein Dutzend,
msLLs öoLLms , ein halbes Dutzend,
uns cksoins , eine Zahl von Zehn,
uns vsntins , eine Zahl von zwanzig,
unstrentins , eine Zahl von drepßig

(halbes Schock) ,
uns oinyusnting , eine Zahl von

fünfzig,

uns 8635antins , eine Zahl von sechzig
(ein Schock ) ,

uns osNtms » eine Zahl von hundert,
un miZIisjo , eine Zahl von taufend,
un smko , ^
untvrno , / .
un ^ustsrno , > Lotteriesviel
unsemc ûms , I llerlejpiel.
un ^uinterno , /
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Anmerkung . Die deutschen Gattungszahlen werden im Italie¬
nischen folgender Maßen gegeben : O ' uns specis , cinerley — äi 6us
Sorte , zweperley — üi vsrie sorte , allerley — äi inolts kvrts,
vielerley.

Eigen nahmen.

Unter Eigennahmen werden jene Hauptwörter verstanden , welche
Nahmen von Erdtheilen , Ländern , Städten , Dörfern,
Meeren , Flüssen , Seen , Bergen , Thälern , Inseln,
Menschen , Gottheiten u . s. w . sind.

Die Deklination der Eigennahmen geschieht in der Regel ohne
Artikel und nur in der Einzahl ; jedoch werden sie zuweilen wie die Gat-

tungsnahmen ( Hauptwörter , die mehrere ähnliche Dinge bezeichnen , und

zusammen eine Art oder Gattung ausmachen ) mit dem Artikel deklinier,
s ) wenn sie ein Beywort bey sich führen , d ) wenn sie in der Mehrzahl,
wo sie dann Gattungsnahwen werden , deklinirt werden sollen.

Folgende Muster werden dieses zur Anschauung bringen.

Darstellung der Abänderung der Eigennahmen.

— Dio,
Dio,
Dio,

— Dio,
Za Dio,
ir» Dio,
oon Dio,
per Dio,

Gott.
GotteS.
an , zu Gott.
Gort,
von Gott,
in Gott,
mit Gott,
für Gott.

kingolaro.
— Vionnc», Wien.
Zi Vienna , Wiens,
a Vienna , zu . nach Wien.
-— Vienna , Wien.
Za Vienna , von Wien,
in Vienna , in Wien,
eon Vienna , mit Wien,
per Vienna , für Wien.

—> ksolina , Pauline.
Zi Daolina , Paulinens.
a Daolina , Paulinen.
— kaolins , Pauline.
<1s Dsolina , vonPaulinen.
in Daolina , in Paulinen.
eon ? aolina , mit Paulinen,
per kaolina , für PaullNk.

Lingolare.
Da X die gute X
Zella j s der guten j
slla - Z der guten 5 d
la l ^ die gute L
«lalla / V von vergüten/
nella z §1 in der guten ^ ?
ootls 1 Z mit vergüten)
per la/ " für die gute /

klnr
Oli Dei, die Getter.
Zegli Dei, der Kötter.
sgli Dei, den Göttern.
Ali Dei, die Götter.
cls^ li Dei, von den Göttern.
ne ^ li Dei, in den Göttern.
eogli Dei, mit den Göttern.
pegliDei, für die Götter.

L l 6.
Oli ^ die Schiller.
äe^li der Schiller.
agli !' den Schillern.
gli ^ 8"die Schiller.
ctagli von denSchillern
negtt I> ^ in den Schillern.
eoAÜ l mit den Schiller»
pe^Ii ' für die Schiller.

Zur mündlichen und schriftlichen Uebung.

6 !r,8sxptz , Joseph,
OiorAiv , Georg,
6iacomo , Jakob,
k 'rsneesco , Franz,
k'

eäeriAO , Friedrich,
Läusrclo ^ Eduard,
Dsrlo , Carl,
Antonio , Anton,
AlesLÜnäro , Alexander,

s.
^ .66lko , Adolph,
^ äarno , Adam,
/ t.brümo . Abraham
^ dsle , Abel,
Alberto , Albrecht,
^ ri^ Ü8to , August , ^

b,r Täuf -r,

0 iu 86 jixs , Jostphina,



Nsöslsns , Magdalena,
OsrUna , Carolina,
k'ranoesos , Franziska,
Ostvrins , Katharina,
Msslrvtts , Elisabeth,
Lnrielietts , Henriette,
V/Isris , Maria,
dllstiläe , Mathilde,
Loki'a , Sophie,
I ^uisa » Aloisia,
Vu ^lislmins , Wilhelmine,
Oiülis , Julie,

--W .

biovsnns , Johanna,
iVIsuriLro , Moritz,
6iu1!o , Julius,
6u §1iolmo , Wilhelm,

Aloisius,
Uiocäräc» , Richard,
leoülo , Gottlieb,
Vito ^ Veit,
!t,oäovieo » Ludwig,
I ^sozrolsto , Leopold,

Hugo,
Dbsrto , Hubert«

d.
Is ku » 8is , Rußland,
1' ^ ristris , Oesterreich
1a Loemis , Böhmen,
Is Llesia sustrisos,

Schlesien,
il Urolo , Tyrol,
Is kolänis , Pohlen,
Is Oslmsrls , Dalmatien,
1' ^ nKliörrs ^ Ungern,
la Lpsxna , Spanien,
1s Francis » Frankreich,
1' InAliiltsrrs , England,
Is Oermänia , Deutschland,
1
' Lurozrs , Europa,

1' ^ merios , Amerika,
il Lrssils , Brasilien,
il ? srü , Peru,
il ^ l688ioo , Mexiko.
Ie Inrlis , Indien,
1a 8tiris , Steyermark,
1
' ^ sis , Asien,

1' L/rics , Afrika,
1' ^ustrslis , Australien,
1a LvirLsra , die Schweiz,
1s Dsnimsros , Dänemark,
Is Lv^ is , Schweden,
Is Lt-6ris , Schottland,
1s Lsviers ,̂ Bayern,
il kortoKallu ^ Portugal ! ,
1' Olänlls , Holland,
Is l 'urolri's , die Türkey,
Is ? rÜ8sis , Preußen,
1' Itslis . Italien,

1a Oltina , China,
Is IVlorss, Morea,
Is Uloläävis , Moldau,
1a Lriinaa , die Krimm,
? ietrobürAö , Petersburg,
Vionns , Wien,
?rs §s , Prag,
Kloses , Moskau,
l^eopoli , Lemberg,
Varssvis, Warschau,
2srs , Zara,
Irento , Trient,
? re8burAo « Preßburg,
IVlsäriä ^ Madrid,
ksri^i , Paris,
I «onärä , London,
Dipsis , Leipzig,
^ mburKo , Hamburg,
Orssäs ^ Dresden,
LsurlrerAs , Bamberg,
Lrrmsvio , Braunschweig,
Lreslsvis , Breslau,
Lääies , Cadix,
6rstr , Grätz,
Augusts , Augsburg,
Lssilea , Basel,
Oixro , Cypern,
Oortu , Corfu,
IVIslts , Malta,
Lsnäis , Candien,
Orvts , Creta,
koäi , Rhodus,
ALönsos, München,

6 *

österreichisch
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DDbons , Lissabon.
Oinovrs , Genf.
6on8lsntin6xok , Constantinopcl.
Lerlino , Berlin.
Roms , Rom.

l? ik' knre , Florenz.
lVIllsno , Mailand,
Ksxoli , Neapel.
6enova , Genua.

?lnmerkung . Die vorstehenden Landernahmen mit dem Artikel

werden in allen Endungen mit demselben deklinirt , wenn von dem gan¬

zen Lande oder von einem bestimmten Theile desselben die Rede ist . Die¬

nen sie aber zur nähern Bestimmung eines andern Wortes , was mit äl

sehr oft der Fall ist , so bleibt der Artikel bey vielen weg.
Eine genaue Angabe der Landernahmen , welche den Artikel immer

haben , und welche ihn nur in gewissen Fallen haben , kann in dieses

Elementarbuch nicht ausgenommen werden . Der Lehrer hat in vorkom-

mendcn Fällen das Seinige zu thun.

II Vsnoliio , die Donau.
Da Vi8tols , die Weichsel.
I ' bUda , die Elbe.
1 / ^ 6i ^e , die Etsch.
II iVleno , der Main.
II Ne6itvrräneo , das mittelländi¬

sche Meer.
1/ Aöriätieo , das adriatische Meer.
II Vesuvio , der Vesuv.

Anmerkung,
dem Artikel deklinirt.

II Ueno , der Rhein.
II Onister , der Dnicster.
D ' Oäers , die Oder.
Da Vesers , die Weser.
II lamiAi , die Temse.
D ' ^ tlüntioo , das atlantische Meer.
II IsAo 61 Dostanra , der Boden-

see.
D' Ltna , der Aetna.

Die Fluß - Meer - und Bergnahmen werden mit

Hebungen über eesero.
27 .

Ruturo.

Franz wird zu Hause seyn . Aloys und Ludwig werden bey Hen¬
rietten seyn . Zch und Richard werden in ( a *

) — ln ) London seyn.
Du wirst selten ( rsrsmente ) zu Hause seyn . Gottfried wird im ( ln)
Keller seyn . Wo ist Wilhelmine ? Sie wird in der ( in ) Kirche seyn.
Du und Sophie werdet im ( in ) Theater seyn . Morgen Abends werden

ich und Carolina bey Franzen und bey Adolph seyn . Albrecht , Joseph , Georg
und Veit werden in der ( ln ) Bibliothek ( bibliolovs ) seyn . Wo sind
Eduard und Anton ? Eduard wird im ( in ) Garten und Anton im ( in)
Vorzimmer seyn . Wisset ihr nicht ( non dsxete ) wo Zulie und Ma-

*) Das Aufhalten in einem Lande wird mit ! n ohne Artikel angegeben ; in
Städten kann es mit in und » ohne Artikel gegeben werden . Das Gehen
inOerter oder das Aushalten in denselben wird ebenfalls mit in ohne Artikel
gegeben.
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thilde sind ? Julie wird in der ( in ) Küche , und Machilde in der ( in)

Stadt seyn . August und Jacob , wo sind sie ? Ich weiß es nicht ( non

Io so ) , ich glaube ( orecko ) sie werden im ( in ) Wirthshaufe seyn . Ueber-

morgen gegen halb fünf Uhr werden ich und Marie in der ( in ) Vorstadt

W . seyn . Wo werdet ihr heute Abends ( stsstzrs ) um Z auf ro Uhr

seyn ? Zch weiß es noch nicht ganz gewiß ( non Io 80 sneora oerta-

ments ) , ich glaube , daß ( oke ) ich werde von ^ 9 Uhr bis 12 im ( in)

Saale beym ( al ) Sperl seyn . Wo wirst du in 2 Monathen seyn . Zch

werde entweder ( 0) in Petersburg oder ( o ) in Lemberg seyn.

Wer ( oki ) wird der erste , der zweyte und der dritte seyn ? Was weiß

ich ( oks 80 io ) ) mir scheint , Moritz wird der erste , Zulius der zweyte

und Hugo der dritte seyn . Hubert und Johanna werden die letzten

seyn . Zosepha wird die erste bey ( s ) Tische und die letzte bey der ( st)

Arbeit ( lavoro ) seyn . Carl wird der » 5 . und Elisabeth die 20 . in der

Reihe ( svris ) seyn.
28 .

p» 8 soto snterioro I.

Wir waren gegenwärtig gewesen . Zhr wäret abwesend (sssente)

gewesen . Johann und Katarina waren höflich ( eivits ) , Joseph und

Mathilde hingegen waren unhöflichXlocivils ) gewesen . Er war einmahl

in London , zweymahl in Paris , dreymabl in Rom und viermadl in Venedig

und Trieft gewesen . Carl , ein * ) Sohn des reichen Kaufmannes L . .

war zehnmahl in Frankreich und vielmahl in Rußland gewesen . Wien,

die Hauptstadt ( vs ^ itsls ) von Oesterreich war von den Türken ( lur-

cki ) oft beängstiget ( snAoseists , ak 'snsta ) gewesen ( geworden ) . Ja¬

kob , der Jäger des Fürsten R . war verheirathet ( sinmvAliato ) , allein

Magdalena , das Kammermädchen der Freyinn D . . . war noch ledig

( iiUkils , Ilbera ) gewesen . Wir waren bey der schönen Julie , und beym

rnuntern ( aüexi -o ) Fritz gewesen . Die liebenswürdige ( smatrils ) Ma¬

thilde war 3 Wochen krank gewesen . Der Arzt war ' vielmahl bey der

kranken Mathilde gewesen . Der Lehrer war auf den faulen und liederli¬

chen ( trssourato ) Johann Bapt . zornig gewesen . Die Schiller , die Göthe,

die Herder und die Joh . Paul Richter waren bis jetzt ( ko ors ) noch selten

gewesen ; sie werden aber auch ( ma — purs , sooks ) immer selten seyn.

Die Paulinen waren bey ihm ( cki lui ) immer in Gnaden (in Ai-ssns ) ge¬

standen (8 tats ) . Die Götter der alten Griechen und Römer ( sntioki

Oreei 6 komäol ) waren blindlings verehrt ( onorati oioosmeots)
worden ( 8 tsü ) .

29 .
Imxorsti vo.

Sey fleißig , arbeitsam , sparsam , mäßig im Essen und Trinken,

friedfertig ( ^ ucisteo ) mit Jedermann (o ^ nuno ) , und du wirst glücklich

Dey den Wörtern , die als erklärender Beysatz (Apposition) sieben , muß im

Italienischen das u n oder der bestimmte Artikel wegbleiben , das erklärende
Wort mag in was immer für einer Endung stehen.
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skelie «) seyn . Sey nicht faul und verschwenderisch , und du wirst stets
Geld haben . Kinder ! seyd artig und höflich , sittsam und ehrerbiethig
gegen eure Aeltern und Lehrer. Lasset uns dienstfertig (servirievolv)
und liebreich seyn ! Georg , sey er aufmerksam ! Maria , sey sie nicht
so ( oosr ) eitel. Sie sollen nicht stolz seyn . Seyd nicht unklug (im-
pru6ente ) sondern klug (ms pru6enis ) . Er soll freygebig und wohl-
thatig slrenekco ) seyn . Frau Aloisia , seyn Sie nicht geizig ! Sey
lebhaft und nicht so traurig (mslinconioo ) . Soldaten ! seyd muthig
und tapfer!

Leseübungen.
XI.

Io sonv il primo , tu 861 il « eoon6o e6 Antonio il tsrro
nslls 8sris . Oovs ssrsts 6omsni mattins slle setts 6 trs ^usrti?
10 s krsnoe8os ssrsmo in cliiesa sä i rnisi 6ns srstelli , vioe ^ l-
ksrto 6 Ou^lielmo ssranno in iscuols . Oov ' 6 vo « tro paärs?L' s pssssAFiars i ) . Oiovanni ers äs l^uizi , sä ^ 6ollo 6a I^o6o-
vivo . Alis 8or6lla s tuo nipots ersno s ! Irsllo , ms Is Lis vrs »1
concerto . Lravats s 8pss8o ? Ao , vravanio 6a killollo e 6a
^ «lslsiäs . Vovs siets ststa kn ora ? 8ono 8tsta a ksAnsrs ^) .
6eri sers Inmmo 6a Loka ; 6ov' s ststa klla ? k' ui s csss pertutto il Aiorno . k,a euoea s in eucina , 6ovs sara il servitors 4 ) ?
11 ssrvitors ssra in osntina a csvar § ) 6el vino . Allo rio s il
suo smico 8ono sisti s Ls6sn . Oiu «epps s Oinssppina sarsnno
s6 «88o 6 ) s 8«liönl »runn . I suoi lratelii s 1s « ne sorslle , 6ovs
erana « tati la settimans soorss ? I sratelli erano stali slla
tsocia s ls sorslle erano 8tsts s ritrovsr ? ) loro ria in lVen-
sts6t . k'okti tu ^>a a I^sssemburAo ? slANor s'r b ) , 1' snno soorso
vi 5ni pin clis äieoi volle . II nisroants » Lio 6i Oarlo , In trs
snni fa , csustlro o oin ^ue volts a kari ^i , äus volts a Alilano , sä
st <̂ nsl oks mi pare uns volts a I^onärs.

Spatzieren, spatzieren , 2 ) baden , 4) Bediente , § ) um her¬
auf zu holen , 6 ) jetzt , um zu besuchen , L) Za , mein Herr , 9)dort , " ) und so viel pur scheint,

XII.
- ls,s ms6rv s in pis ^ Ls , 6ovs « srs Alaria ? Aon los 8v , e kor-

» s in vsrnsrs . Oovs ssrsts 6omsni «srs alle ssstts ? ^ Ils «st-
t« ? — o po8«idils eks sismo in testro , o kirss snclrs no ; psr-vke mio psäre e un poco smmslsto . Liste Itslisno ? LiKNovno i ) , sono ^ ustrisoo 4^ . psrlats kenissimo l' italiano . I -o
ore6o , ins ero snoks setts snni in Itälia . ln ^usli oitta vi
siste lsrmsto ^ ) , e ynsnto teinpo ^) ? k'ui otto Aiorni a Voneris,tre Storni s ? a6ua , stisei Storni a Verona , nn ' anno v rnerLo »
Alilano ^ s ksvis tzussi un ' anno , ^uin61vi §iorni s Oenova , trs
?ettimsns s Isurino , ssi rnesi s Lolo ^na , 6ne snni s kicenLS s
in ^uesto frsttempo b ) volts g öiena o iro volts s l^ivnrny«
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^ I^oma sui rin anno o nove mosi . Dl 1a vsnni anetie 9 ) «Zue»
volto a Napoli , o 6s IXapoli uns volta s kslormo , ospitsis dell'
Isola di Liei' Iis . Ds oitta di Lrs8oia , Dodi , kiseonra , ksrma,
Xlodena sd slcunv altre io ) uon ko cks ps38ato 1i) . II rssto del
tsmpo mi trsttsnsvs psrts ^ 4) jn Irissts , psrts in Fer¬
rara s psrts in Ancona . ^ .rrivsi i ^ ) a Vienna ii 22 ^tfrrilo 182g.
in ottima ssluts i ^ ) ms 86 N 2 a dsnsri . Dss ^smbur ^ o o lonta-
» 0 1 ? ) 6s Vienna tre ors s meLLv.

i ) Vielleicht , 2 ) EZ ist möglich , Nein , mein Herr , 4 ) Oester*
reicher , Zn welchen ,

6 ) haben Sie sich aufgehalten, 7 ) und wie
lange ,

L) und in dieser Zwischenzeit , v ) von dort kam ich auch ,
" )

und einige andere , " ) habe ich nur durchreiset , die übrige Zeit,
hielt ich mich auf , * 4) theils , Ich kam an ,

1 ^) in bester Ge¬
sundheit , * 7) entfernt.

XIII.
Dko ors s ? Lnrico Ausrda all ' orolo ^io ! Lono Is dodioi

in punto . IVon s vsro , ^usst ' oroloßio vs troppo lsrdi , 5 vno
xiä ! s dodrc! s trs ^usrti . Oio non ö po8Silrile ! 81 , o vsro , ven^o
in l^ussto momento dslla citta , ovv tio me880 1' i'ndics sul mio
vroloAio ^iusto s «̂ usllo dsl oriuolo nel oampsnils di Lsnto
Ltsksno . Lrsno ls undici s iner ^o ^ia ps88ats c^uando vsnni a
os8s. , ssooltsts ! V oroloAio Irstto Is vre . Dia Is disoi sd
un Quarto ? lauest ' 6 impossibils , ii vostro svanra troppo . OK
no , all ' contrario , o «8o ritsrds nn poco . Dunaus s tsmpo d'
sndsrs s letto . ^ ndsts tzia in letto oos 'i 3 Irnon ors ? LiZnor
no , vado s letto ordinariamente alle undioi , tal volta anolis do-
po ls undioi s trs ^uarti 0 avsnti alle dodioi ; ms Is notto «ooesa
lui sd un ksllo , ondo ritornsi stsmsttlna slls svi , ii otis ks , cks
ko molto so» no .

^

Nolhwendige Redensarten vom Wetter.
Oks tempo 5a vA^i?
ka kel tempo.
Vs esttivÄ- tempo.
K's osldo.
k's Irsddo.
Il tempo e nuvoloso.
Il 4empo , e s^li « sreno?
I îo , ks un tempo v8 «uro.
K un tempo torkido.
I^iove ? —
Li , piove dinottsments.
Dilüvis — i?iovs s ciel dirotto —

a dilüria . '
Va molto lsnxo .

^

Was für ein Wetter ist heute?
Es ist schönes Wetter.
Es ist schlechte- Wetter.
Es ist warm.
Es ist kalt.
Das Wetter ist neblicht.
Ist heiteres Wetter?
N - in , das Wetter ist trübe»
Es ist ein trübes Wetter.
Regnet es?
Za , es regnet gewaltig.
Es regnet so stark es nur kann.

Es ist sehr kothig.



7 -r
Oomincis piüvsre,
^üsttiämooi ^ ovpsrto !
!»4r riucresce cli non avsr prv 8 o

msoo 1' ombrells.

kiovsrä tutt ' 0FZi.
I^s notts soorsa non da sstto ods

piorsrs.
I ^a pivAKia pssssrä 8nliito.
ksrs , ck .s vo ^Iia piorere.

gtrscks , 80fl0 L 3 ylntLo?
I>Io, le 8 trscke 8 vno molto ssn § o8S.
^ mornenti piovera.
kioviKAins.
ka uns xran nsbkis.
II tsmpo 8 r rsss .gLL« »^
II tsmpo s osngislo.
L ' na Ismpo ssssr vsri ^bilo.

I-.
' sr !s ^ riempita äi nurolo.

II tempo e 8 öeoo.
II tsmpo ^ umisto.
II tsmpo s piovo80.
II tsmpo 6 tsmpsstoso.
IXoa «ono otis nuiri pa8SSAZiore.

Ts fangt zu regnen an.
Stehen wir unter!
Es thut mir leid , daß ich nicht

meinen Regenschirm mit mir ge¬
nommen habe.

Es wird den ganzen Tag fortregnen.
Vergangene Nacht hat eS unaufhör¬

lich geregnet.
Der Regen wird bald vorüber seyn.
Es scheint , als wenn es regnen

wollte.
Ist es trocken auf der Straße?
Nein , die Straßen sind sehr kothig.
Bald wird es regnen.
Es nieselt.
Es ist ein großer Nebel.
Das Wetter heitert sich auf.
Das Wetter hat sich geändert.
Es ist eine sehr veränderliche Witte¬

rung.
Die Luft ist ganz mit Wolken ange¬

füllt.
Es ist ein trockenes
Es ist ein feuchtes
Es ist ein regnerisches
Es ist ejn stürmisches
Es ist nur ein vorübergehendes Ge¬

wölks.

Wetter.

8. Leetion.
Vom Beyworte ( äell '

vAFottiro ) .

Zn diese Wörter - Claffe gehören alle diejenigen Wörter , welche an.
zeigen , wie ein Gegenstand ist , oder was für Eigenschaf¬
ten er hat , daher der Nähme Eigenschaftswörter . Z . B . der
gute Mann , il üuon ' uomo . — Ein schöner Vogel , un LsII'
uoosllo . — Was für ein? ist die Frage , wornach man um die Ei¬
genschaften fragt , und worauf diese Wörter zur Antwort kommen.
Also : Was für ein Mann ? — Vogel ? ein guter — schöner.

Zn der italienischen Sprache werden gewöhnlich die Beywörter nicht
wie im Deutschen vor, sondern großenteils nach dem Hauptworte ge¬
setzt. Die Falle , wo im Ztalienischen die Beywörter nach dem Haupt¬
worte gesetzt werden müssen , sind folgende : s ) Alle Beywörter , die von
Nahmen der Völker , Länder , Städte abgeleitet sind , b ) Alle Beywör¬
ter , welche die Form oder die Farbe anzeigen . o) Jene Beywörter,
welche mehr Sylben als ihr Hauptwort , oder eines von den Wör¬
tern poco, molto , sssai , troppo , jrens , male , cv8i etc . vor sich
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